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Terminhinweise

Wiederholung
Donnerstag, 26. Oktober, 10 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Bürgermeisterin Christine Strobl, Dr. Angelika Beyerle, Stellvertreterin des
Personal- und Organisationsreferenten, und der stellvertretende Vorsitzen-
de des Gesamtpersonalrates, Richard Feichtenschlager, gratulieren drei
Prüfungsabsolventen der Verwaltungsinformatik, 24 Anwärterinnen und
Anwärtern des mittleren Dienstes und 94 jungen Nachwuchskräften des
gehobenen Dienstes, die die Anstellungsprüfung für den mittleren und ge-
hobenen Verwaltungsdienst bestanden haben. Die Stadt München über-
nimmt trotz Sparzwang alle erfolgreichen Auszubildenden. Im Rahmen
einer Feier werden die besten Prüfungsteilnehmerinnen und -teilnehmer
ausgezeichnet und die Zeugnisse sowie die Ernennungsurkunden ausge-
händigt.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.

Wiederholung mit Änderung des Ortes
Donnerstag, 26. Oktober, 11.30 Uhr,

Sozialbürgerhaus, Kürnbergstraße 29

(statt wie bisher in der Rathaus Umschau angekündigt Meindlstraße 20)
Bürgermeisterin Christine Strobl eröffnet das Sozialbürgerhaus für die
Stadtbezirke Sendling und Sendling - Westpark.

Wiederholung
Donnerstag, 26. Oktober, 12 Uhr,

Städtische Hermann-Frieb-Realschule, Hohenzollernstraße 140

Festakt zum 100-jährigen Bestehen des Schulgebäudes der Städtischen
Hermann-Frieb-Realschule. Nach der Begrüßung durch die Schulleiterin,
Eva-Maria Marxen, spricht Stadtschulrätin Elisabeth Weiß-Söllner. Das
Rahmenprogramm gestalten die Schülerinnen und Schüler mit Tanz-,
Theater- und Musikaufführungen.

Wiederholung
Donnerstag, 26. Oktober, 15 Uhr, Bolzplatz im Olympiagelände

Stadträtin Angelika Gebhardt (SPD), in Vertretung des Oberbürgermei-
sters, und Dr. Ulrich Schneider, Leiter der Hauptabteilung Gartenbau des
Baureferates, eröffnen im Beisein des Bezirksausschussvorsitzenden Dr.
Walter Klein und Vertretern der Firma Wrangler den Bolzplatz im Olympia-
gelände, Nähe Montessorischule. Der Bolzplatz wurde mit großzügiger
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Unterstützung des Bezirksauschusses 4 (Schwabing-West) und der Firma
Wrangler saniert. Als Schirmherr der von der Firma Wrangler ins Leben
gerufenen Aktion „Rettet die Bolzplätze” wird der aus Film und Fernsehen
bekannte Schauspleler Oliver Korittke anwesend sein.
Neben dem offiziellen Teil gibt es ein musikalisches Unterhaltungspro-
gramm und ab 16 Uhr ein kleines Fußballturnier, zu dem alle Freizeitkicker
herzlich eingeladen sind. Die Veranstaltung endet um 18 Uhr.
Der Zugang zum Bolzplatz erfolgt über den Spiridon-Louis-Ring bezie-
hungsweise über das Willli-Gebhardt-Ufer.

Wiederholung
Donnerstag, 26. Oktober, 16 Uhr,

Katholische Stiftungsfachhochschule, Aula, Preysingstraße 83

Bürgermeisterin Christine Strobl spricht bei der festlichen Übergabe des
Präsidentenamtes der Katholischen Stiftungsfachhochschule von Profes-
sor Dr. Michael Pieper an Professor Dr. Egon Endres.

Wiederholung
Donnerstag, 26. Oktober, 18 Uhr, Kunstarkaden, Sparkassenstraße 3

Oberbürgermeister Christian Ude hält zur Eröffnung der Ausstellung
„Oswald Malura” die Laudatio. Die Ausstellung zum 100. Geburtstag des
Schwabinger Malers Oswald Malura (1906 - 2003) ist vom 27. Oktober bis
24. November, Dienstag bis Sonntag von 12 bis 18 Uhr, zu besichtigen.

Freitag, 27. Oktober, 19 Uhr,

Ballsaal, Hotel Bayerischer Hof, Promenadeplatz

Bürgermeister Hep Monatzeder spricht Grußworte zum „Fest der Begeg-
nung 2006“. Bei der Veranstaltung, durchgeführt von der Stiftung Deutsche
Sporthilfe, findet auch die Wahl und Ehrung der/des „Juniorsportlerin/Juni-
orsportlers des Jahres” statt. Etwa 600 Persönlichkeiten des Sports, der
Wirtschaft und der Medien aus ganz Deutschland werden erwartet.

Montag, 30. Oktober, 9.30 bis 12.30 Uhr,

Rathaus, Großer Sitzungssaal

3. Delegiertenversammlung des Seniorenbeirats der Landeshauptstadt
München. Auf der Tagesordnung steht u.a. das Referat „Wohnungsanpas-
sung und barrierefreies Bauen im öffentlichen Raum“ von Brigitte Neu-
mann-Latour, Leiterin des städtischen Beraterkreises für behindertenge-
rechtes Planen und Bauen.
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Montag, 30. Oktober, 11 Uhr, Schackstraße 6

Stadträtin Beatrix Zurek (SPD) gratuliert der Münchner Bürgerin Hildegard
Engelhardt im Namen der Stadt zum 101. Geburtstag.

Montag, 30. Oktober, 11.30 Uhr, Winthirstraße 20

Stadtrat Marian Offman (CSU) gratuliert der Münchner Bürgerin Kreszenz
Volk im Namen der Stadt zum 102. Geburtstag.

Meldungen

Gold für den Image-Film „Munich loves you”

(25.10.2006) Der Film der Münchner Stadtmarketing-Linie „München
mag Dich” hat Gold beim 14. ITVA-Festival gewonnen. Die Auszeichnung
für beispielhafte audiovisuelle Kommunikationslösungen in Form einer
goldenen Pyramide wurde im Rahmen der Branchenmesse photokina
am 29. September 2006 vergeben. Die Integrated TV & Video Associ-
ation (ITVA) zeichnete den Clip in der Kategorie „Corporate Image” aus.
„Munich loves you” wurde vom Referat für Arbeit und Wirtschaft der
Landeshauptstadt München in Auftrag gegeben und von dem Münchner
Werbefilmer Peter Refle von Hochkant Film realisiert. Herausgekommen
ist dabei ein rasanter, zweiminütiger Clip, der die Stadt in einer modernen
Bildsprache aus ungewohnten Perspektiven zeigt.
Dr. Reinhard Wieczorek, Referent für Arbeit und Wirtschaft: „Ich gratuliere
Hochkant Film für die Auszeichnung durch die ITVA. Der Preis zeigt auch,
dass wir mit diesem Imagefilm ein ideales Mittel für das Stadtmarketing
entwickelt haben, das durch diese Prämierung nun die verdiente Anerken-
nung erhalten hat.”
ITVA Deutschland e.V. besteht seit 1983 mit dem Ziel der Förderung  audio-
visueller Kommunikation. In dem Verein haben sich Unternehmen, Institu-
tionen, Produzenten, Lieferanten, Dienstleister, Berater, Autoren, Regis-
seure, Kameraleute, Tontechniker, Multimediaberater und Fachverbände
zusammengeschlossen.
Hochkant Film ist mit zweimal Gold und einmal Silber in den Kategorien
„Corporate Image”, „Verkaufsförderung/Marketing” und „International”
der höchstdotierte Preisträger des ITVA-Award 2006.
Der Clip „Munich loves you” wird vielfältig eingesetzt, etwa auf Mes-
sen, am Münchner Flughafen oder von Fernsehstationen. Er läuft auf
den Internetportalen muenchen.de (www.muenchen.de/home/163628/
munichlovesyou.html) sowie youtube.com in der Kategorie „travel and
places”. Weitere Informationen:  Wolfgang Nickl, Telefon 2 33-2 25 97,
wolfgang.nickl@muenchen.de.

http://www.muenchen.de/home/163628/munichlovesyou.html
http://www.muenchen.de/home/163628/munichlovesyou.html
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Energiesparende Gebäudesanierung: Pilotprojekte auch in München

(25.10.2006) Insgesamt 42 Pilotprojekte in München und ganz Bayern zei-
gen, wie der Energieverbrauch in bestehenden Gebäuden durch gezielte
Sanierungsmaßnahmen auf Niedrigenergiehausstandard reduziert werden
kann. Vorgestellt werden einige von ihnen heute in München auf einer
ganztägigen Fachveranstaltung des Referats für Gesundheit und Umwelt
der Landeshauptstadt München, der Deutschen Energie-Agentur GmbH
(dena) und des Energie- und Umweltzentrums Allgäu (eza!). Rund 140
Architekten, Planer und Eigentümer haben sich für die Veranstaltung im
Bauzentrum München (www.muenchen.de/bauzentrum; Telefon 50 50 85)
angemeldet. Der Gebäudeenergieausweis, der demnächst mit der neuen
Energieeinsparverordnung bundesweit eingeführt wird, ist ein weiterer
Schwerpunkt.
„Die energetische Sanierung von Gebäuden ist die beste Antwort auf stei-
gende Energiepreise“, sagte Christian Stolte von der dena bei der heutigen
Eröffnung. „Denn sie senkt die Nebenkosten, erhöht den Wohnkomfort
und macht die Bestandsgebäude dauerhaft attraktiv auf dem Immobilien-
markt. Die Nachfrage nach Gebäuden mit einer guten Energiebilanz wird
merklich steigen, wenn Eigentümer, Käufer und Mieter demnächst anhand
von Energieausweisen den Energiebedarf genau einschätzen können.“
Auch für die Pilotprojekte in Bayern wird ein Energieausweis ausgestellt.
Mit einem Primärenergiebedarf von unter 39 Kilowatt/Stunde pro Quadrat-
meter und Jahr liegen sie optimal im grünen Bereich der Energieeffizienz-
skala.
Zu den Pilotprojekten gehören unterschiedliche Wohngebäude: vom Sieb-
zigerjahrebau bis zum Fachwerkhaus aus dem 17. Jahrhundert, vom Ein-
familienhaus mit knapp 100 Quadratmetern bis zum Mehrfamilienhaus
mit fast 50 Wohnungen und über 2.300 Quadratmetern Wohnfläche. In
sechs Städten – darunter München – gibt es gleich mehrere Pilotprojekte,
aber auch ländliche Regionen wie das Allgäu sind stark vertreten.
Im Schnitt wird der Primärenergiebedarf um über 88 Prozent reduziert –
dank optimaler Dämmung und Verglasung sowie effizienter Heizungs-,
Lüftungs- und Solaranlagen.
In der Westermühlstraße 28 in München lässt zum Beispiel die Katho-
lische Kirchenstiftung St. Maximilian ein denkmalgeschütztes Mehrfami-
lienhaus aus der Gründerzeit zum Dreiliterhaus modernisieren. „Bei un-
serem Pilotprojekt haben wir Energiesparen, Denkmalschutz und Klima-
schutz bestens miteinander vereinbart“, sagte Tobias Haubelt von der Kir-
chenstiftung. „Gerade bei der Gebäudesanierung kann viel dafür getan
werden, dass die Umwelt weniger mit Treibhausgasen belastet wird.“
Dr. Günther Wegrampf, Abteilungsleiter Umweltschutz im Referat für Ge-

http://www.muenchen.de/bauzentrum
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sundheit und Umwelt, ergänzte: „Die Landeshauptstadt München wird
ihre Vorreiterrolle hier national und international ausbauen. Wir fahren da-
bei zweigleisig: mit Förderung von energiesparenden Maßnahmen für die
Bürgerinnen und Bürger und mit einer energiesparenden Sanierung
des eigenen Gebäudebestandes.”
Im dena-Modellvorhaben „Niedrigenergiehaus im Bestand“ werden der-
zeit mit Unterstützung des Bundesbauministeriums bundesweit 143
Wohngebäude auf einen besonders energieeffizienten Stand gebracht.
Die Projektteilnehmer erhalten zinsgünstige Darlehen und Fördermittel
von der KfW-Bankengruppe. In einer Reihe von insgesamt 16 regionalen
Fachworkshops stellt die dena zusammen mit regionalen Partnern die Sa-
nierungsprojekte vor und informiert über den Gebäudeenergieausweis.
Eigentümer, die sich bereits jetzt für einen Gebäudeenergieausweis inter-
essieren, können auf den in der Praxis erprobten dena-Energiepass zu-
rückgreifen. Mehr unter: www.zukunft-haus.info.

Erfolgreiche Neuauflage der Bau-Fachtage im Bauzentrum München

(25.10.2005) Rund 1.900 interessierte Bürgerinnen und Bürger aus Mün-
chen und Umgebung kamen am vergangenen Wochenende ins Bauzen-
trum München zu den „Münchner Bau-Fachtagen”, die dieses Jahr unter
dem Motto „Bauen, Sanieren, Energie sparen” standen und nahtlos an
den großen Erfolg im vergangenen Jahr anknüpfen konnten.
Insgesamt 75 Aussteller (2005: 45 Aussteller), darunter viele Institutionen
und Verbände, präsentierten in der Fachausstellung ihre Produkte und
Dienstleistungen. Erstmalig informierten in diesem Jahr auch sechs Son-
derschauen umfassend über innovative und energiesparende Produkte
und Dienstleistungen. „Natürlich Bauen”, „Pelletheizungen”,  „Wärme und
Strom von der Sonne”, „Energetische Modernisierung”, „Stromsparende
Pumpen und optimierte Heizungsanlagen”, sowie „Haus- und Wohnungs-
modernisierung aus einer Hand” waren die Themen dieser Sonderschau-
en. Bei insgesamt 44 Vorträgen in drei parallelen Vortragsreihen konnten
sich sowohl Hauseigentümer, Bauherrn und Mieter als auch Fachleute (Ar-
chitekten, Planer, Ingenieure, Handwerker, Bauträger, Hausverwalter etc.)
über die neuesten Entwicklungen und Produkte ausführlich informieren.
Auch die Podiumsdiskussion am Freitag zum Thema „Die Wärmepumpe –
differenziert betrachtet” war mit rund 60 Teilnehmern gut besucht.
Die Münchner Bau-Fachtage im Bauzentrum München sind damit auf dem
besten Weg, sich als neue, zentrale Veranstaltung im Raum München und
der Region für den Themenbereich „Energiesparendes Bauen und Sanie-
ren” zu positionieren. Die nächsten Münchner Bau-Fachtage sind für das
Wochenende 13./14. Oktober 2007 geplant. Mehr Informationen über das
Bauzentrum München: www.muenchen.de/bauzentrum.

http://www.zukunft-haus.info
http://www.muenchen.de/bauzentrum
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Bürgerversammlung für den Stadtbezirk 3

(25.10.2006) In Abstimmung mit dem Bezirksausschuss 3 (Maxvorstadt)
lädt Oberbürgermeister Christian Ude am Mittwoch, 8. November, um
19 Uhr in den Pfarrsaal St. Bonifaz, Karlstraße 34, 80333 München, zu
einer Bürgerversammlung des 3.  Stadtbezirkes ein.
Zu Beginn der Versammlung findet eine Multimedia-Präsentation über den
Stadtbezirk durch Constanze Lindner-Schädlich, stellvertretende Vorsitzen-
de der SPD-Fraktion im Stadtrat, und Klaus Bäumler, Bezirksausschuss-
Vorsitzender, statt. Die Leitung der Versammlung übernimmt die stellver-
tretende Vorsitzende der SPD-Fraktion im Stadtrat, Constanze Lindner-
Schädlich.
Schwerpunktthemen werden voraussichtlich sein:
1. Diverse Bauvorhaben: Sammlung Brandhorst, Lenbach-Gärten, Arnulf-

park, KarolinenKarree, Löwenbräu-Gelände, Haus der Generationen,
ZOB, Königinstraße 23 etc. und deren Auswirkungen

2. Parkpflege Alter Botanischer Garten
3. Umgang mit der Thematik Freischankflächen (Vertreter Kreisver-

waltungsreferat)
4. Veranstaltungen auf öffentlichem Verkehrsgrund
5. Veranstaltungen auf dem Königsplatz
6. Verkehrsprobleme in der Maxvorstadt
7. Parkraummanagement – Erfahrungen in anderen Stadtbezirken und

geplante Einführung in der Maxvorstadt im Frühjahr 2007 (Vertreter
Kreisverwaltungsreferat)

8. Anwohnertiefgarage Josephsplatz
9. Fuß- und Radwegverbindungen in der Maxvorstadt
10.NS-Dokumentationszentrum
11. Museumslinie
12.Schicksal HKW Meiser/Theresienstraße
Alle Besucher der Bürgerversammlung, die an den Abstimmungen teilneh-
men wollen, werden gebeten, ihren amtlichen Lichtbildausweis mitzubrin-
gen, um sich als Stadtviertel-Bürger ausweisen zu können. Sie erhalten
daraufhin eine Karte, die sie berechtigt, an allen Abstimmungen mitzuwir-
ken.
Die von der Bürgerversammlung angenommenen Anträge werden im
Wortlaut in der Geschäftsstelle Mitte der Bezirksausschüsse 1, 2, 3, 4, 5
und 12, Tal 13, 80331 München, für die Öffentlichkeit ausgelegt. Ebenfalls
kann in der Geschäftsstelle die Stellungnahme des Stadtrates beziehungs-
weise des Bezirksausschusses zu den Anträgen eingesehen werden.
Bürgersprechstunde

Von 18 bis 19 Uhr stehen Vertreterinnen und Vertreter aus folgenden Be-
reichen interessierten Bürgerinnen und Bürgern Rede und Antwort: Bau-
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referat-Gartenbau und Tiefbau, Kreisverwaltungsreferat-Straßenverkehr,
Münchner Verkehrsgesellschaft-Öffentlicher Nahverkehr, Polizeiinspektion,
Bezirksausschuss und Stadt-Information.

Nur noch wenige Plätze frei für Stadtrundfahrt mit der Stadtbaurätin

(25.10.2006) Am Samstag, 28. Oktober, veranstaltet das Referat für Stadt-
planung und Bauordnung für interessierte Bürger und Bürgerinnen eine
Stadtrundfahrt mit der Stadtbaurätin Professorin Christiane Thalgott.
Im Fokus der Rundfahrt steht diesmal der Münchner Norden. Besichtigt
wird unter anderem die Nordheide, hier entsteht seit dem Jahr 2001 ein
neues Stadtquartier mit zirka 2.500 Wohnungen. Die rund 200 Hektar gro-
ße Fläche steht als Heidelandschaft teilweise unter Naturschutz und wird,
um die einzigartige Landschaft zu erhalten, nur zu 15 Prozent bebaut.
Im Gewerbegebiet am Freimanner Hölzl findet eine Führung durch das
Lindberghatelier statt. Das Atelier der Architekten Nickl & Partner besticht
durch seine außergewöhnliche Architektur. Das moderne Gebäude ist so-
wohl vertikal als auch horizontal teilbar und somit flexibel gegenüber den
Ansprüchen seiner Nutzerinnen und Nutzer.
Das dritte Highlight ist die Führung auf der Baustelle der Munich Fashion
Mall, deren Eröffnung für den März 2007 geplant ist. Die Munich Fashion
Mall ist ein so genanntes Premium-Orderhaus für Mode. Auf 5.400 Qua-
dratmetern werden hoch- und höchstwertige Marken sowohl Agenturen
und Herstellern als auch Einkäufern präsentiert.
Die Rundfahrt „Mit der Stadtbaurätin zu den Brennpunkten der Stadtent-
wicklung“ findet am Samstag, 28. Oktober, von 12 bis 16 Uhr statt. Die
Teilnahme an der Rundfahrt ist kostenlos. Es sind nur noch wenige Plätze
frei. Anmeldung im Referat für Stadtplanung und Bauordnung – PlanTreff,
Telefon: 2 33- 2 29 42.

Sprechstunden und Beratungen des Seniorenbeirats

(25.10.2006) Der Seniorenbeirat der Landeshauptstadt München, Burg-
straße 4, hält jeweils am Dienstag und Donnerstag von 9.30 bis 12 Uhr
seine Sprechstunden ab. Jeden zweiten und vierten Montag im Monat
werden außerdem von 9.30 bis 12 Uhr Rentenberatungen durchgeführt.
Jeden dritten Montag im Monat findet ab 16.30 Uhr nach vorheriger tele-
fonischer Anmeldung unter der Nummer 16 25 98 eine zusätzliche Renten-
beratung statt.
Jeden ersten Dienstag im Monat findet nach vorheriger telefonischer An-
meldung unter der Nummer 2 33-2 11 66 eine Rechtsberatung statt.
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Die beratenden Seniorenbeirats-Mitglieder im November sind:
- Donnerstag, 2. November, Franz Rudrich
- Dienstag, 7. November, Anwaltserstberatung
- Donnerstag, 9. November, Herbert Kracker
- Montag, 13. November, Günther Mack (Rentenberatung)
- Dienstag, 14. November, Inge Hügenell
- Donnerstag, 16. November, Hildegard Egerer
- Dienstag, 21. November, Klaus Bode
- Donnerstag, 23. November, Dorothea Gunter
- Montag, 27. November, Günther Mack (Rentenberatung)
- Dienstag, 28. November, Günther Kaiser
- Donnerstag, 30. November, Gottfried Menzel

„Afghanistan – aus meiner Sicht“: Diavortrag im Eine Welt Haus

(25.10.2006) Das Büro für Rückkehrhilfen im Sozialreferat und der Verein
„empor - Aufbauhilfe für Afghanistan“ laden ein zum Vortrag „Afghanis-
tan – aus meiner Sicht“ am Montag, 30. Oktober, um 19 Uhr im Eine Welt
Haus, Schwanthalerstraße 80, Großer Saal E01. Regina und Rudolf Ja-
erschky, die Vorsitzenden des Vereins „empor“, zeigen Dias über ihre Rei-
se nach Afghanistan. Ein Land voller Gegensätze und Rätsel. Wali Nawa-
bi, der Begründer des Vereins, ist nach über zwanzig Jahren im Exil, im
Jahre 2003 nach Afghanistan zurückgekehrt, um notleidenden Menschen
zu helfen. Der ausgebildete Orthopädietechniker betreibt in der Hauptstadt
Kabul eine Orthopädiewerkstatt und versorgt Minenopfer. Wali Nawabi
wird über die Aktivitäten des Vereins berichten und stellt die Arbeit in sei-
ner Orthopädiewerkstatt vor. Weitere Informationen über das Hilfspro-
jekt gibt es unter: empor e.V., www.afghanempor.com, Telefon 0 81 21/
8 26 24, oder Sozialreferat, Büro für Rückkehrhilfen, Telefon 2 33- 4 06 19,
www.muenchen.de/reintegration

Führung durch die Ausstellung „Marionetten & Co.“

(25.10.2006) Vor 100 Jahren gründete Paul Brann sein „Marionettentheater
Münchner Künstler“. Ihm gelang damit im Kleinen, was sonst nur noch
Max Reinhardt auf der großen Bühne gelang: als Intendant und Regisseur
die besten Kräfte seiner Zeit an sich zu binden. So gehörte Branns Theater
während seiner Blütezeit bis 1914 zu den absoluten Glanzleistungen der
Kunststadt München, vergleichbar mit den elf  Scharfrichtern, dem „Sim-
plicissimus“ oder gar dem „Blauen Reiter“. Dr. Wolfgang Till, Direktor des
Münchner Stadtmuseums, führt am Sonntag, 29. Oktober, um 15 Uhr
durch die Ausstellung „Marionetten & Co. Das Marionettentheater Münch-
ner Künstler von Paul Brann, gegründet 1906“  im Münchner Stadtmuse-

http://www.muenchen.de/reintegration
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um, St.-Jakobs-Platz 1. Er erläutert die besten Inszenierungen zusammen
mit kunstgewerblichen Spitzenstücken des Münchner Jugendstilfs. Treff-
punkt ist im Foyer. Der Museumseintritt ist frei, die Führungsgebühr be-
trägt 3 Euro.
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